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Ein Wort zur Herbst- und Winterzeit: 
Eine verheißungsvolle Verbindung 
 
Es kommt die dunkle Jahreszeit und einerseits 
scheint sie wirklich finster zu sein, denn die Tage 
werden kürzer und auch im Kirchenjahr finden sich 
mit Volkstrauertag und Totensonntag nicht gerade 
strahlende Festtage... ...solche, strahlenden Festta-
ge, andererseits kommen in der Advents- und Weihnachtszeit mit 
Kerzenlicht und leuchtenden Kinderaugen, duftendem Gebäck und 
herrlichen Liedern. 
 
Und doch liegt dies beides so dicht beieinander – verwoben durch 
eine verheißungsvolle Verbindung. 
Vor einigen Jahren gab es in Armenien eine Katastrophe durch ein 
schweres Erdbeben. In einem kleinen Ort war auch eine Grundschule 
eingestürzt und hatte die Kinder unter sich begraben. Ein Vater rann-
te zur Schule und war starr vor Schreck, als er dieses schreckliche Bild 
sah. Doch dann kamen ihm die Worte eines Versprechens ins Ge-
dächtnis, das er seinem Sohn gegeben hatte:  
„Ich bin immer für dich da – was auch passiert.“ 
 
Und er konnte nicht anders, als mit bloßen Händen die Steine und 
den Schutt beiseite zu schaffen und nach seinem Sohn zu suchen. Im-
mer wieder sagte er dabei die Worte: „Ich bin immer für dich da.“ 
Auch andere Eltern kamen herbei und sie arbeiteten den ganzen Tag 
bis in die Nacht. Die Hände waren blutig und die Muskeln schmerzten, 
als sich nach fast 40 Stunden Arbeit etwas veränderte: Der Vater hör-
te die Stimme seines Sohnes: „Vater, ich bin hier!“ 
Es war eine große Freude, dass die Kinder gerettet werden konnten. 
Als der überglückliche Vater sein Kind nach Hause trug, sagte der Jun-
ge zu ihm: „Ich habe den anderen bei mir Mut gemacht und gesagt, 
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dass mein Vater mir versprochen hat, für mich da zu sein, dass er be-
stimmt kommt und uns herausholt.“ 
Jesus Christus ist diese verheißungsvolle Verbindung. Mit Weihnach-
ten feiern wir sein Kommen in unsere Welt. Gott hat seinem Sohn ge-
holfen in allen Schwierigkeiten des Lebens – so wie er uns als seinen 
Kindern helfen möchte. Am Ende hat Gott ihn sogar aus dem Tod her-
ausgerissen – Der Stein vor dem Grab war weggerollt, der Tod be-
siegt. Wie der Junge in Armenien den anderen Mut gemacht hat, so 
hat auch Jesus Christus uns Mut gemacht. 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird 
leben, selbst wenn er stirbt.“ (Joh 11,25) 
 
Vieles, was uns das Leben finster machen kann – hat für uns Christen 
seinen Schrecken verloren. Als Kinder Gottes können wir auf unseren 
Vater vertrauen. 
        Es grüßt Sie herzlich Ihr 
 
 
 
 

 
Die Kirchengemeinde Wolferode sucht ab Dezember 2023 einen neu-
en Küster (w/m/d). 
Es handelt sich hierbei um eine Stelle der Entgeltgruppe 4TV-L im Um-
fang von 2,5/39 Wochenstunden. Sollten Sie Interesse an der Küster-
stelle haben , melden Sie sich bitte im Pfarramt oder bei einer  
Kirchenvorsteherin in Wolferode.  (pfarramt.josbach@ekkw.de) 
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Burgholz 
Gemeinsames Singen von Weihnachtsliedern in der Kirche Burgholz  
bei Tee, Glühwein und Snacks! am 14.12.2024 um 19:00 Uhr  
 

Hatzbach 
Gottesdienst am 3. Advent – 17.12.2023 
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am 
17.12.2023 ab 17:00 Uhr. Der Gottesdienst 

findet  in der Kirche statt und wird 
musikalisch durch den Posaunenchor 
Hatzbach gestaltet.  
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammensein  

vor und in der Kirche ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 

Friedenslicht  
Auch in diesem Jahr bringen wir das Friedenslicht nach 
Hatzbach - es kann ab Dienstag, 19.12.2023 vom Dorfplatz 
nach Hause geholt werden. 
             Der Kirchenvorstand Hatzbach 

 

Josbach 
It's Gospeltime gleich zu Beginn des neuen Jahres 2024 laden die  
Kirchengemeinde Josbach und der Gospelchor des  
Kirchenkreises Kirchhain  
„Come together“ zu einer Veranstaltung der besonderen Art in die 
Kirche Josbach ein. 
Am 07. Januar 2024 um 18:00 Uhr 
feiern wir mit allen Freunden der 
Gospelmusik einen Gospelgottes-
dienst. Der Chor stellt an diesem 
Abend sein aktuelles Weihnachts-
programm vor. 
 
Der Kirchenvorstand Josbach freut sich über eine rege Teilnahme 
 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
 

Die Kirchenvorstände der evangelischen Kirchengemeinden 

Burgholz, Hatzbach mit Emsdorf, Josbach und Wolferode 

 

 

 

 

 

 

 

 

laden herzlich zum 

Verabschiedungsgottesdienst 

von Pfarrerin Julia Lange ein. 
Dieser findet am 

Sonntag, dem 21. Januar 2024, 

um 14:00 Uhr 
in der Kirche in Josbach statt. 

Anschließend sind alle zum Kaffeetrinken ins  

Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. 
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Für alle Männer unseres Pfarrbezirks und den Gästen aus anderen 
Gemeinden, gibt es am 18. Februar 2024 um 10:30 Uhr im  
Bürgerhaus Burgholz wieder ein Männerfrühstück. Der neue Dekan 
des Kirchenkreises Kirchhain Jens Heller nimmt als Referent daran 
teil. Er berichtet aus seiner Zeit als Pfarrer in den Vereinigten Arabi-
schen Emiraten. Weitere Infos folgen. ;-) 

  
Der Weltgebetstag 2024 findet in Halsdorf statt!  

Am Freitag, 1. März 2024, 19:30 Uhr, findet der Weltgebetstag im Ge-
meindehaus in Halsdorf statt. Vorbereitet wird der Gottesdienst wie-
der von einem Vorbereitungsteam, in dem sich Frauen aus Burgholz, 
Emsdorf und Halsdorf zusammenfinden. 
Nähere Informationen zum Gottesdienst werden zur gegebenen Zeit 
bekannt gegeben. Da wir in diesem Jahr den Weltgebetstag ausrich-
ten, wäre es natürlich wünschenswert, wenn sich Frauen aus Halsdorf 
im Gottesdienstteam engagieren, im Gottesdienst mitwirken,  
dekorieren bzw. landestypische Rezepte kochen. 
Wer mitmachen möchte, meldet sich gerne bei Martina Gücker 
(martina.guecker@ekkw.de - Tel. 06425 2343).  

Veranstaltungen 

mailto:martina.guecker@ekkw.de
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Termine der Gruppen und Kreise 
Jungschar in Burgholz 
Die Jungschar findet in der Regel einmal im Monat am Mittwoch im 
Bürgerhaus statt. Am 31. Januar; 28. Februar; 20. März 2024; jeweils 
16:30 Uhr - 18:00 Uhr. 
 

Kinderkirche in Wolferode 
Da wir leider noch keine Unterstützung gefunden haben, pausiert die 
Kinderkirche Wolferode ab Januar 2024 bis auf Weiteres. Falls je-
mand Interesse an der Arbeit mit den Kindern in der Kinderkirche ha-
ben sollte, bitte bei Anika Augustin melden 0151/40765630. 
 

Kinderkirche in Hatzbach 
Sie organisiert sich über die örtliche Signalgruppe, dort werden der 
Ort und alle Termine bekanntgegeben. 
 

Posaunenchor Hatzbach 
Der Posaunenchor Hatzbach übt jeden Donnerstag, 
um 20:00 Uhr im Bürgerhaus in Hatzbach. 
 

Kinderkirche Josbach 
Die Kinderkirche Josbach trifft sich in der Regel am 
ersten Samstag im Monat, um 15:00 Uhr.  
Am 06. Januar, 03. Februar, 02. März 2024 
 

Café Milchbank in Josbach 
Das Café Milchbank trifft sich immer am 2. Mittwoch im Monat,  
um 15:00 Uhr im Kirchenraum in Josbach: 
Am 13. Dezember, 10. Januar, 14. Februar, 13.März 2024 
 

Blechmusik Josbach 
Die Blechmusik Josbach übt jeden Mittwoch, um 19:00 Uhr  
im Gemeindesaal in Josbach. Die Blechstarter treffen sich montags, 
um 14:50 Uhr im Gemeindesaal. 
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Sich Zeit nehmen, still werden, das alte Jahr bedenken und das neue 
Jahr begrüßen - das wünschen sich viele für die Zeit «zwischen den 
Jahren». Die Tage sind kurz, die Nächte lang. Vergangenes wird ver-
abschiedet, und das Neue ist noch nicht da. 
Mit Bildern, kurzen Texten und Anregungen für ein kleines Ritual be-
gleiten wir dich vom 27. Dezember bis zum 1. Januar durch diese be-
sondere Zeit «zwischen den Jahren». Unsere Impulse werden dich 
kurz vor der Abenddämmerung erreichen und laden dich ein, die 
kommende Nacht aus einer bestimmten Perspektive anzuschauen 
und zu erleben. 
Wenn du magst, gestalte dir einen passenden Rahmen: Koch dir ei-
nen Tee, zünde eine Kerze an, richte dein Inneres aus durch ein Ge-
bet oder eine Meditation, werde still, komm bei dir selbst an. Du fin-
dest uns ab 27. Dezember dann auf Facebook, Instagram und YouTu-
be. Lass dich mit uns gemeinsam ein – auf die Zeit zwischen den Jah-
ren. 

„Zwischen den Jahren“ 2023 
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Gottesdienste 

Datum Josbach Burgholz Hatzbach Wolferode 

10.12. 

2. Advent 

16:00 Uhr — — — 

Adventskonzert 

14.12. 
— 19:00 Uhr — — 

Wir singen gemeinsam Weihnachtslieder in Kirche 

17.12. 
3. Advent 

— — 17:00Uhr — 

Musikalischer Gottesdienst im Advent 

24.12. 

4. Advent 

18:00 Uhr 16:45 Uhr 18:00 Uhr 16:45 Uhr 

 

24.12. 

4. Advent 

Heiligabend 

— — — 23:00 Uhr 

Christmette in Wolferode 

25.12. 
1.Weihnachts 

tag 

10:00 Uhr — 11:15 Uhr — 

Gottesdienste mit Abendmahl 

26.12. 
2.Weihnachts

tag 

— 11:15 Uhr — 10:00 Uhr 

Gottesdienste mit Abendmahl 

31.12. 

Silvester 

17:00 Uhr — 18:15 Uhr — 

 

01.01.2024 

Neujahr 

— 19:15 Uhr — 18:00 Uhr 

Mit persönlicher Segnung zur Jahreslosung 

18:00 Uhr 07.01. 

1.So.n. 

Epiphanias 

— 10:00 Uhr — 

In Josbach mit Gospelchor 
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Gottesdienste 

Datum Josbach Burgholz Hatzbach Wolferode 

14.01. 
2.So.n. 

Epiphanias 

— 10:00 Uhr — 11:15 Uhr 

 

21.01. 
3.So.n. 

Epiphanias 

14:00 Uhr — — — 

Verabschiedung von Pfarrerin Lange 

28.01. 
Letzter So. n. 
Epiphanias 

— 11:15 Uhr — 10:00 Uhr 

 

04.02. 

Sexagesimä 

10:00 Uhr — 11:15 Uhr — 

 

11.02. 
Estomihi 

— 10:00 Uhr — 11:15 Uhr 

 

18.02. 
Invocavit 

11:00 Uhr — 10:00 Uhr — 

 

25.02. 

Reminiszere 

— 18:15 Uhr — 17:00 Uhr 

 

03.03. 

Okuli 

17:00 Uhr — 18:15 Uhr — 

 

10.03. 

Lätare 

— 10:00 Uhr — 11:15 Uhr 

 

17.03. 

Judika 

11:15 Uhr — 10:00 Uhr — 
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Rückschau 

25 (+1) Jahre Gitarrengruppe Josbach 
 

Am 17.09.23 war es endlich so weit, wir konnten -
mit einem Jahr Verspätung- unser Jubiläum bege-
hen. „25 Jahre Gitarrengruppe Josbach“, wirklich ein 
Grund zum Feiern. 
Im Rahmen eines von Pfarrer Rocher-Lange gestalte-
ten Gottesdienstes gaben wir ein Konzert, das gro-
ßen Anklang bei den Gottesdienstbesuchern fand. 
Kirchenlieder, Schlager und Oldies sorgten für einen 
Hörgenuss, der Begeisterung und lautstarken Beifall 
auslöste. Unsere Feier wurde anschließend mit Gegrilltem und Ge-

tränken bei guten Gesprächen vor 
dem Gemeindesaal fortgesetzt. 
 
Wir bedanken uns bei allen, die 
uns in den vergangenen 25 Jah-
ren mit ihrer Aufmerksamkeit be-
dacht, helfende Hände zur Verfü-
gung gestellt oder uns sogar mit 
Spenden unterstützt haben. Inte-
ressierten Gitarrenspielerinnen 
und -spielern steht unsere Grup-

pe offen. Schaut doch einfach mal während einer Übungsstunde her-
ein. 
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung im letzten Vierteljahrhundert 
und auf viele weitere Jahre Gitarrenmusik in und aus Josbach.  
             Regina Schade 
 
Erntedank und Backhausfest in Burgholz 
 

Am 08.10.2023 war es soweit: Wir konnten in Burgholz wieder auf 
traditionelle Weise das beliebte Erntedank-und Backhausfest in und 
um das Dorfgemeinschaftshaus feiern. 
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Rückschau  

Am Vortag schmückten die Konfirmanden mit ein paar Helfern den 
Altar mit allerlei Früchten aus Garten und Feld, damit die zahlreichen 
Besucher am Sonntag den Gottesdienst mit Tischabendmahl festlich 
begehen konnten. 

Dieser wurde von Prädikantin Martina 
Gücker und Organist  
Tobias Timme gestaltet. 
Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten! 
Im Anschluss an den Gottesdienst ging es 
mit dem schmackhaften Mittagessen 
(Wildschweingulasch / Würstchen) weiter, 

bevor dann die leckeren Backhauskuchen zum Verkauf standen. 
Zum Abschluss gab es wieder Pizza und Zwiebelkuchen. 
Die zahlreichen Spezialitäten zogen auch dieses Jahr wieder zahlrei-
che gutgelaunte Besucher an, sodass bereits am späteren Nachmittag 
die Bleche restlos geleert waren.        Christel Hamel 
 
Abschlusstreffen der Pilger auf dem Lutherweg 1521 
 

Im Jahre 2016 ist unter der Leitung von Frau Pfarrerin Fülling eine 
Gruppe Pilger gestartet, um auf dem Lutherweg 1521 von der Wart-
burg bei Eisenach nach Worms zu pilgern. 
Fast in jedem Jahr hat sich die Gruppe mit teils wechselnden Teilneh-
mern und dann mit Pfarrerin Lange und Pfarrer Rocher-Lange dem 
Ziel auf jeweils drei Etappen genähert. Schließlich haben die Pilger 
mit einer durch die Pandemie bedingten Verzögerung im Juni 2023 
die Magnuskirche in Worms erreicht. 
 

Das Organisationsteam lud nun alle, die entweder 
auf einzelnen Etappen oder sogar immer mitgelau-
fen sind, zum Abschlusstreffen ins Bürgerhaus 
Hatzbach ein. 22 Pilger sind dieser Einladung ge-
folgt, unter Ihnen Pfarrerin Fülling, die mit großem „Hallo“ empfan-
gen wurde. Nach einem gemeinsamen Abendessen folgte eine von 
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Rückschau  

Familie Schuchardt zusammengestellte Diashow mit Rückblicken auf 
den Pilgerweg. Bei vielen Fotos wurden Erinnerungen wach: „Ach ja!“ 
und „Weißt Du noch?“, tuschelte es aus allen Ecken. 
 

Danach gab Reinhard Theis einen kleinen Ausblick auf ein mögliches 
neues Ziel. Nachdem wir auf dem Lutherweg 1521 Hessen von Ost 
nach West durchquert haben, soll unser schönes Bundesland nun-
mehr auf dem Hugenotten- und Waldenserpfad von Nord nach Süd 
durch wandert werden. Wir möchten am Wochenende vom 26.-
28.04.2024 von Bad Karlshafen nach Hofgeismar pilgern. 
Hierzu wird es am 16. Februar 2024 eine gesonderte Infoveranstal-
tung geben. Interessierte können sich bereits vorab in der WhatsApp-
Gruppe oder bei Reinhard Theis melden. Neupilger sind besonders 
herzlich willkommen.    Katja und Bernd Schuchardt 
 
Konfirmandenjubiläum in der Kirche zu Josbach 
 

Am Sonntag, den 22. Oktober fand in Josbach ein Gottesdienst zum 
Jubiläum der Diamantenen, Eisernen und Gnadenen Konfirmation 
statt. Es waren Konfirmanden aus 
Josbach, Burgholz, Hatzbach und 
Wolferode zusammengekommen. 
Der feierliche Gottesdienst wurde 
von Pfarrer i.R. Helmut Golin gehal-
ten und von Manja Henkel an der 
Orgel sowie der Blechmusik Josbach 
unter der Leitung von Nina Knost-
mann mitgestaltet. Im Gottesdienst 
ging es um den Leitsatz: „Du bist meine Zuversicht, HERR, mein Gott, 
meine Hoffnung von meiner Jugend an.“ Im Anschluss an den Gottes-
dienst hatten sich die Jubilare mit Ihren Familien in der Gaststätte 
„Deutsches Haus“ zum Essen zusammengefunden und konnten dabei 
Konfirmationsfotos von damals ansehen und so manche alte Ge-
schichte zum besten geben. 
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Rückschau  

 Diamantenen Konfirmation: Paul-Heinrich Schmidt, Margot Jähner 
geb. Schütz, Irene Henkel 
geb. Theis, Elisabeth Theis 
geb. Schütz, Hermann Sagel, 
Irmgard Meckert geb. Dön-
ges, Waltraud Trier geb. 
Theis, Marianne Reichmann 
geb. Trümner, Walter Schunk, 
Renate Schütz geb. Debus, 
Erna Trier geb. Jasky und 
Margarete Schlitt geb. Müller, 
Ursula Nowak geb. Wölk fehlt 

 

Eiserne Konfirmation: Werner Dörr, Walter Dewald, Heinz Immel, 
Günter Schmidt, Waltraud Erdel geb. Schmidt, Christine Ursprung 
geb. Weckesser, Heinrich Weber, Gisela Badenhausen geb. Emmler, 
Erich Schrauf und Maria Feußner geb. Mergel, 
Ursula Martin geb. Olschewski und Elfriede Lehnheiser geb. Schmidt 
fehlten. 
 

Gnadene Konfirmation: Heinrich Wiegand, Lina Wagner geb. Röder, 
Elisabeth Henkel geb. Losekam, Elisabeth Vaupel geb. Pausch 
                Irene Henkel 
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Kinderseite 
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Taizé-Gottesdienst 
Gemeinsam feierten die Gemeinden des Koopera-
tionsraums am 12.11.2023 einen Taizé-
Gottesdienst in der Mehrzweckhalle in Bracht.  
 

Stimmungsvoll war ein Altar hergerichtet. Aus einfachen Dingen wie 
Tischen und Hockern, dekoriert mit wun-
derschönen Tüchern in den Farben rot, 
orange und gelb gehalten, die aus der Ge-
meinschaft zusammengetragen wurden. 
Die vielen kleinen Kerzen ließen, vor allem 
wenn das Licht ausgeschaltet wurde, den 
Altar mit all seinen Farben in einem wun-
derschönen Glanz erstrahlen. „Lobe den 
Herrn, meine Seele, und seinen heiligen Namen“. Mit diesem Lied 
wurde von Organistin Kathrin Ochs am elektrischen Piano der Abend 
begonnen.  
Pfarrer Friedemann Graß erzählte in seiner Begrüßung von der Ent-
stehung und dem Hintergrund der Taizé-Gottesdienste. Er selbst war 
schon in Taizé, dem kleinen Ort in Frankreich, wo alles begann. Die 
Einfachheit findet man dort überall: In den Unterkünften, den Räu-
men, wo man sich trifft und dem Essen. Doch vor allem auch das Ge-

bet und der Gesang sind in kurzen, 
sich wiederholenden Texten gefasst 
und in vielen verschiedenen Spra-
chen dieser Welt vorhanden. 
„Loslassen, Hinhören und still wer-
den und auf Gott hin lauschen“, das 
kann man während eines solchen 
Gottesdienstes gut erleben.  
Es wurden weitere Lieder gesunden, 
die man aus den ausgelegten Lied-

heften mitsingen konnte.  Lektorin Meike Buch las den Psalm 85, die 
Lesung der Seligpreisungen (Mt 5,1-10) wurde von Doris Grebing vor-

Regionale Seiten: Rückblick 
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getragen. Während der gemeinsamen Stille wurde 
das Deckenlicht gelöscht und alle konnten in der 
wunderbaren Atmosphäre den eigenen Gedanken 
und den gesprochenen Worten Raum geben. „Worte“, darüber 
sprach Pfarrer Christoper Noll in seiner Betrachtung, während wir im-
mer noch nur im Kerzenschein saßen. „Mit Worten fängt alles an. Viel 
mehr als Worte hatte Jesus nicht. Worte  
sind die einzigen Sieger und Worte haben Macht.“ 
Die Fürbitten wurden im Wechsel von Pfarrer Christopher Noll, Lekto-
rin Meike Buch, Lektor Markus Henkel sowie Doris Grebing gehalten, 
die während des gemeinsamen Kyrie-Rufes mit der Gemeinde jeweils 
eine Kerze auf dem Altar entzündeten. 
Nach dem Vaterunser und dem Segen wurde noch das schöne Lied 
„Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht“ ge-
sungen und der Gottesdienst klang mit einer weiteren kurzen Stille 
aus.  
Im Anschluss standen noch Tee, Kekse und Plätzchen bereit und luden 
zum geselligen Beisammensein ein. Bestimmt waren sich viele einig, 
dass dies ein wunderschöner Gottesdienst war! 
Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben in der Vorbereitung, Ge-
staltung und Durchführung dieses Abends.   
           Text: Sabrina Scheer, Fotos: Frank Schmidt 

Regionale Seiten: Rückblick 
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Regionale Seiten 

Literarische Adventsandachten 

für Kinder 
 

Zum Thema „Tierische Weihnach-

ten“ veranstalten die Bücherei der 

Stadt Rauschenberg, die KiTa Mäu-

seburg und die Kirchengemeinde 

zwei Adventsandachten für Kinder. 

Im Anschluss gibt es Tee und Ge-

bäck. Wir freuen uns über euren 

Besuch!  

Die Andachten finden freitags, am  

8. und am 15. Dezember  

um 17.15 Uhr, im Chorraum der 

Stadtkirche statt. 

Einladung zum Adventsgottesdienst am 

17.12.2023 
 
Die Kindertagesstätte "Mäuseburg" und der 

Förderverein "Evangelische Stadtkirche Rau-

schenberg e.V." veranstalten zusammen mit 

Pfr. Noll um 11.00 Uhr einen Adventsgottes-

dienst in der Stadtkirche Rauschenberg. 

Im Anschluss, ca. 11.45 Uhr, laden wir zum 

geselligen Beisammensein bei Bratwurst 

und Currywurst vom Grill mit Pommes und 

Brötchen, Kaffee, Kuchen, Kalt- und  

Warmgetränken ein. 

Für die Kinder wird es eine  

Überraschung geben  

Wir freuen uns, Sie auf der Freifläche hinter 

der Kirche und im Bereich der Kindertages-

stätte zu begrüßen. 

Die Kirchengemeinde 

Rauschenberg-

Ernsthausen lädt 

herzlich ein: 
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Evangelisches Pfarramt Josbach 
Pfarrer Christoph Müller    (Vakanzvertreter) 

Sommerseite 5    Telefon: 06425/493 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 
 
  

Assistenzkraft im Kooperationsraum Ev. Kirche im Wohratal 
Sandra Obermann    Telefon: 06425/8210044 
Kirchweg 7     E-Mail: sandra.obermann@ekkw.de 
35288 Wohratal-Halsdorf  Bürozeiten: Mo-Mi: 09:00-12:00 Uhr 
                                                                                                  Do: 16:00-18:00 Uhr 
 

Stellvertretende Vorsitzende der Kirchenvorstände 
Dirk Vaupel 06425/6236 (Jo) Annegret Göttig 06425/921920 (Wo) 
Elfriede Schmidt: 06428/5752 (Ha) David Kase: 06425/3820090 (Bu) 
 

Küster 
Heidi Heckeroth 06425/2705 (Jo) ………... (Wo) 
Iris Schmidt 06425/8242 (Ha) Fam. Kase 06425/818655 (Bu) 
 

Kinderkirchen/Kindergottesdienst/Jungschar 
Manja Henkel 06425/921936 (Jo) Nina Hewecker 06425/8213659 (Wo) 
Ursula Drescher 06428/5631 (Ha) Ralf Gernegroß 0179/5459208 (Bu) 
 

Posaunenchöre/Jungbläser: 
Nina Knostmann 06425/2518; 0171/43488518 (Jo) 
Natascha Seibel 0151/50150787; 06428/4479180 (Ha) 
Brigitte Lerch 06428/446688 (Ha) 
 

Gitarrengruppe: 
Regina Schade 06425/2728 (Jo) 
 

Gemeinsamer Frauenkreis im Pfarrbezirk: 
Christel Hamel 06425/1701 (Bu) 
Elfriede Schmidt 06428/5752 (Ha) Anja Striecks 06425/816670 (Wo) 
 

Café Milchbank 
Irene Henkel 06425/921938 (Jo) 

Ansprechpartner in den Kirchengemeinden 
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Erinnerungen 

1. Erntedank in Hatzbach 
2. Sankt Martin in Hatzbach 
3. Erntedank in Wolferode 
4. Entedank in Josbach 
5. Baum schmücken vor der Kirche in     
     Wolferode 

2 

1. 

3 

6. 

4. 

5. 

 


